
Reichstagswakit 
Glänzende Siege der 

Sozialdemokraten. 
Stichwahlen nötig. 

Tas Resultat der qej riaen Unle 
mit Ausnahme von 47 Distritteip 
aus«- denen bis heute Mitttrz noch lekne 
amtlichen Berichte eingelmtfen waret-» 
lautet wie folgt: 

Sozialisten: .·-».u«ndidaten »Mit-It 
66. Netto - Gewinn gegen letzte 
Hauptwahl :-.7. Ztichwahten 11:;. 

Konservative: Flandidaterk erwähkt 
82; Netto-Verlust gegen letzte,.Haupt- 
wahl 13.Stichwahlen 65. 

Zentriftent llandidaten erwählt 82; 
Netto Verlust 6. Stichwahlen 95 

Nationalliberale: Flandidaten er-. 
wählt 4; Netto-Verlust ig. Stich- 

.wahlens59. 
Fortschrittlert Reine Flandidaten 

erwählt; Netto-Verlust 12 Stich- 
wahlen 51. 

Berlin, lit. Jan. Heute vormittag 
waren mit Ausnahme von 47 Distrit- 
ten, aus denen nur private und feine 
amtlichen Nachrichten Vorliegen, die 
Berichte aus »seimnxtlichensi Mahle-s- 

.strilten" hier eingetroffen Da in den. 
meisten Distritten Stichwahlen abge- 
halten werden müssen, so tann man 

iiber den eigentlichen Charalcer des 

nächsten Reichstages noch nichts be- 
stimmtes sagen, Eins jedoch steht 
sest: Die Sozialdemokraten haben 
überraschende Erfolge gehabt, lveil sie 
gestern 66 von ihren Kandidaten er- 

wählten, also 87 mehr als bei der« 

vorletzten Reichstagswahl. Damals 
erwählten see bei der Hauptrvahl nur 

neunundztvanzig von ihren.,Kandida-I 
ten. Da- die Sozialdemokraten jetzt 
noch 113 Stiel-mahlen haben, so ist 
es kaum zu liihn und übertrieben» 
wenn man sagt, daß sie- die Buhl 
ihrer Kandidaten »in « 

dem nächsten 
Reichstag aus iiber hundert, bringen 
werden. Am schlimmsten getäuscht 
sind die fortschrittlichen Parteien. Sie 

» hatten aus Siege gehe-sit und-haben 
nur empsindliche Niederlagen zu ver- 

zeichnen. Unter dem deutschen Wahl- 
shstem geben die Resultate am ersten, 
also am« HaillthWahlfäaefleine zuber- 
lässige Uebersicht. Jeder Standidat 
muß, wenn er siir erwählt erklärt 
werden kann, die Mehrzahl der abge- 
gebenerl Stimmen siir sieh haben lie- 

hielt er diese nicht, baan muß in dein 

betreffenden Distrilt eine Stichtnahl 
abgehalten merkten-, lfei denen nur die 
Kandidaten der beiden Parteien in 

Betracht kommen, für die die meisten 
Stimmen abgegeben worden sinhz 

Die Sozialdemokraten ertvaynen 
sechs von ihren Kandidaten in Groß- 
Betlin und haben sgute Aussichten, 
ihren Mann bei der Stichwahl in 
dein Distrikt zu wählen, in dem der 

zweite Bin-Präsident des Reichstages, 
der Fortschrittler .Kaetctvf,»landidiert. 
Jn fast allen großen-Städten des 
Reichs haben die Sozialdemokraten 
eine riesige Zunahme ver für sie ab- 

gesehenen Stimmen zu verzeichnens 
vor allem in Frankfurt- ans Main« 
München und Drei-den« Bot-et unr- 

die andern belannten sozialdemokrati- 
schen Führer sind nett Glanz wieder- 
gewählt worden. 

Bei der gestriaen Mahl ist trotz 
dem lebhaften Jnteresfe.d.10 itzt iii --ee 

all »Helf-Je»Hei-Wulst messen-« gez-F List- 

gtoßen Beteiligung amt) nicht ein 

störendet stoililkenfnll von irgend 
welcher nledentnng Weges-Unmen. Dier- 
biefne ,.’L’-v:nssiru'.« Ninus Fee 
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